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Protokoll der Präsidiumssitzung vom 11.September.2010  

  
  

Datum: 11.09.2010, Beginn: 14:00 Uhr, Ende: 15:30 Uhr 

Ort: Hotel Daniel, Graz.  

 

Die Tagesordnung der Präsidiumssitzung umfasst folgende Punkte: 

 

TOP 1    Eröffnung und Begrüßung 

TOP 2    Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

TOP 3    Kooptationen im Präsidium 

TOP 4    Bericht des Präsidenten 

TOP 5   Bericht des Kassiers 

TOP 6    Allfälliges 

 

 

Anwesend: 

Paul Hollnagel, Karl Scherz, Michael Ottowitz, Daniela Knittl, Mag.a Dr.in Christina 
Mateju-Ertl. 

 

Entschuldigt:  

Helfried Schiller 

 

 

Ad TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 

 

Präsident Paul Hollnagel eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 

Der Sitzungstermin wurde bewusst an den Anfang des neuen Schuljahres 
gestellt. Neue Funktionen sollen gleich zu Beginn mitarbeiten können. Die 

Funktionen und Auszüge des Protokolls werden auf der Homepage veröffentlicht. 
 
Ad TOP 2: 

 
Der Präsident stellt die Beschlussfähigkeit fest und verliest die 

Tagesordnung.  
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Ad TOP 3: Kooptationen 

 
Präsident Hollnagel dankt für die gute Zusammenarbeit in den letzten 20 Jahren 

in denen er den Landesverband in verschiedenen Funktionen begleitet hat und 
erklärt gleichzeitig sein Ausscheiden aus dem Präsidium des Landesverbandes 
der Elternvereinigungen an mittleren und höheren Schulen Steiermarks (LEV). Er 

begründet dies mit seiner neuen Funktion im Bundeselternverband in dem er die 
Assistenz des Bundesvorsitzenden übernehmen wird. 

 
In den letzten beiden Jahren hat er alle Landesverbandstätigkeiten gemeinsam 
mit Hrn. Karl Scherz ausgeübt, den er nun für das Amt des Präsidenten 

vorschlägt.  
 

Herr Karl Scherz wird für die Funktion des Präsidenten kooptiert und wird sich bei 
der Jahreshauptversammlung zur Wahl stellen. 
 

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 

Der kooptierte Präsident Scherz dankt für das in ihn gesetzte Vertrauen und 
nimmt das Amt an.  

 
Er schlägt vor, Hrn. Hollnagel zum Ehrenpräsident zu ernennen. Das bedeutet, 
dass dieser ab sofort die Funktion eines ständigen Beirates innehaben wird, der 

auch Funktionen im Landesverband übernehmen kann. 
 

Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
Präsident Karl Scherz schlägt vor, Frau Mag.a Dr.in Mateju-Ertl als Vizepräsidentin  

zu kooptieren. 
 

Auch dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
 

TOP 4 Bericht des Präsidenten: 
 

Der Präsident Karl Scherz und Ehrenpräsident Paul Hollnagel schlagen vor, eine 
neue Schriftenreihe auflegen zu lassen.  
 

Am 2.10.2010 findet ein Vernetzungstreffen statt. Es wird der Beschluss gefasst, 
Ehrenpräsident Paul Hollnagel als Delegierten offiziell zu entsenden. 

 
Präsident Scherz kündigt an, dass vom Land für Aussendungen weiterhin 
finanzielle Mittel zur Verfügung gestellt werden. Ein entsprechender Antrag 

wurde an das Land Steiermark gestellt. 
 

Ehrenpräsident Paul Hollnagel bietet an, Aussendungen auch über den 
Bundesverband durchzuführen, was weitere finanzielle Mittel des LEV einsparen 
würde. 
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TOP 5 Bericht des Kassiers: 

 
Kassier Ottowitz legt einen vorläufigen Kassenbericht vor.  

 
Für folgende Aktionen und Tätigkeiten werden die Mittel verwendet: 
 

 Förderung der Elternakademie 
 

 Finanzierung bzw. finanzielle Unterstützung von Vorträgen (im Jahre 2011 ist 

beispielsweise ein Vortrag Jan-Uwe Rogge, Familien- und Kommunikationsberater und 
Buchautor geplant) 

 Unterstützung der Elternvereine in allen Belangen 

 Bücherspenden, etc. 
 

Der LEV hat zur Kassaprüfung zwei Wirtschaftsprüfer eingesetzt. 
Ein endgültiger von unabhängiger Stelle überprüfter Kassenbericht wird laut 
Statuten zur Generalversammlung vorgelegt. 

 
 

Die Sitzung wird geschlossen. 
 
 

 
Karl Scherz eh                          Hellfried Schiller eh 


